
Begegnungsgruppe
Krumbach

ein Angebot für

Alzheimer-Kranke und
ältere verwirrte Menschen

Die Begegnungsgruppe trifft sich jeden Dienstag 
nachmittag in den Räumlichkeiten des Altenheimes 
der Arbeiterwohlfahrt Krumbach, Augsburger Str. 65

Pro Helferin entsteht eine Aufwandsentschädigung 
von 8,00 EUR in der Stunde, die in der Regel von der 

Pfl egekasse zurückerstattet wird.

Information und Kontakt:

Fachstelle für pfl egende Angehörige beim
Landratsamt Günzburg
Ansprechpartnerin: Regina Schütz
An der Kapuzinermauer 1 · 89312 Günzburg
Telefon 08221/95-224
E-Mail: r.schuetz@landkreis-guenzburg.de
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In der Begegnungsgruppe sollen die kog nitiven, 
sozialen und alltagspraktischen Fähigkeiten von 
Demenzkranken durch verschiedene Angebote 
gefördert wer den. Die Betreuung richtet sich weit 
gehend nach den individuellen Interessenslagen 
und Möglichkeiten der Betroffenen.

Es wird z.B. gesungen, um im Langzeit gedächtnis 
abgespeicherte Informationen hervorzuholen und 
den Teilnehmern Er folgs erlebnisse zu vermitteln. 
Das wie derum stärkt ihr Selbstwertgefühl und 
trägt somit zu größerer Sicherheit und er höhtem 
Wohlbefi nden bei.

Ein wesentlicher Vorteil der Gruppen arbeit liegt 
darin, dass besonders soziale Verhal tensmuster 
trainiert werden kön nen. In der Unterhaltung kann 
an früher gelernte Umgangsformen angeknüpft 
werden. Die Erinnerung an “Kaffeekränz chen”, den 
“Stammtisch” oder andere gesellige Run den wird 
aktiviert, um damit verbundene po sitive Gefühle 
neu erleben zu können.

Die Gruppe wird geleitet von einer geronto-
psychiatrischen Fachkraft, die Betreuung erfolgt 
durch geschulte Helferinnen und Helfer.

Was wollen wir erreichen?

• individuelle Anregung, Förderung und Erhalt 
 von Fähigkeiten

• emotionale Stützung

• Aufbau sozialer Kontakte

• Entlastung der pfl egenden Angehörigen

• Unterstützung und Kontaktmöglichkeiten
 für die Angehörigen

Zusätzliche Angebote für
Angehörige

• individuelle Einzelberatung

• Möglichkeit der Teilnahme am Gesprächskreis
  bei gleichzeitiger Betreuung der Erkrankten


